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Gut zu wissen, 
wie hier die Musik spielt
Wer seine Kunden persönlich kennt, liefert keine 08 /15 
Angebote, sondern die passende Energie für alle Lebens-
lagen. Wir beraten Sie gerne.

Nutzen Sie unseren Komfort-Service: 
Sie rufen an, wir kommen zu Ihnen nach Hause.

Ökostrom /Erdgas

Sichern Sie 
sich Ihren 

Wechselbonus!

www.ev-ottobrunn.de

Energieversorgung Ottobrunn GmbH
Haidgraben 9a · 85521 Ottobrunn 
089 - 6656189 0

Öffnungszeiten des Kundenzentrums
Mo. - Do:  8:30 – 17:00 Uhr
Freitag:  8:30 – 15:00 Uhr 

Strom  |  Gas  |  Wärme

Helferkreis Asyl – Bücher fürs Lore-Malsch-Haus

Bibliothek mit 190 Büchern für Flüchtlinge
Die unbegleiteten jugendlichen
Flüchtlinge in den sozialpädago-
gischen Wohngruppen im Lore-
Malsch-Haus in Riemerling er-
hielten eine ganz besondere
Spende: Die 88 Jungen im Alter
von 15 bis 18 Jahren  bekamen
eine Bibliothek mit 190 Büchern
geschenkt und damit die Mög-
lichkeit, auf unterhaltsame Wei-
se Deutsch zu lernen. Entstan-
den war Idee im Sozialkaufhaus
Klawotte. Als die dortige Ju-
gendbuchabteilung vor Weih-
nachten aus allen Nähten platz-
te, stellte Karin Rieder, Mitarbei-
terin der Klawotte und gleich-
zeitig ehrenamtliche Lehrerin
beim Helferkreis Asyl, den Kon-
takt zu den unbegleiteten Min-
derjährigen im Lore-Malsch-
Haus her, die sie ehrenamtlich
unterrichtet. Sie fragte Klawot-
te-Chefin Ulrike Konrads und
diese stimmte zu. Zur Unterbrin-
gung spendete der Helferkreis
Asyl eine Vitrine. Eine Bücherlis-
te und Leihscheine wurden aus-
gelegt. Und nach einer kleinen
Einweihungsfeier der »Jugend-
bibliothek im Lore-Malsch-Haus«
startete offiziell der Betrieb. 
Lesepaten gesucht
Die beliebtesten Bücher bei den
Jungen sind Fußballkrimis, Fuß-

ballgeschichten und Titel wie
»Verliebt zwischen Ecke und Elf-
meter«, und »Jagd im Internet«.
Wer das Projekt als Lesepate un-
terstützen möchte, ist herzlich
eingeladen. Infos gibt es unter
www.helferkreis-asyl@com.
       Karin Rieder/Ursula Zenker

Nach der Einweihung der Jugendbibliothek im Lore-Malsch-Haus, zu der Klawotte-Leiterin Ulrike
Konrads (2.v.l.), Karin Rieder vom Helferkreis Asyl (3.v.l.), Betreuer Naser Abdelghani (2.v.r.) und Ko-
ordinatorin Ursula Zenker (re.) gekommen waren, lieh sich ein minderjähriger Flüchtling (li.) das
erste Buch aus.                                                                                                                            Foto: privat
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